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IH Iskn Dies dpr Präsidenten 
sat- bestimmen 

D 

Falte-eh Ungarn u. s. ni. verlassen 
z- Tnuieadeu das Land. 

Millionen-Hei rath. 

Die Botschaft. 
Washington ll. Nov. 

in gemeinsames Comite deJ Ses- 
pats und des Abgeordnetenhauses, be- 
stehend aus den Senatoren Hoar und 
German und den Abgeordneten Tarn- 
nev von Minnest Capron von 

Rhode Jöland und Williams von 

Mississippi stattete ldem Präsidenten 
den üblichen Besuch ab, um ihm mit- 
puihcilem daß der Kongreß versammelt 
und bereit sei, etwaige Mittheilungen 
entgegenzunehmen. Der Präsident er- 

widerte, daß seine Botschaft im Kon- 
greß zur Verlesung kommen werde. 

Dieselbe lautet: 
»Ich habe den Kongreß zusammen 

berufen, damit er solche Maßnahmen 
trifft, welche zur Einführung des Han- 
delsvertrags mit Kuba, den sowohl der 
Senat in seiner letzten Sitzung, als 
auch die Regierung von Kuba bereits 
annahm, nothwendig sind. Nicht nur 
unser Interesse, sondern auch unsere 
Ehre verlangt die Annahme eines sol- 
chen Vertrags. Es gäbe keine Ent- 
schuldigung siir uns, wollten wir von 
dein einmal eingeschlagenen Kurs ab-» 
weichen. Durch die Annahme desi 
Platt’schen Amendements seitens des! 
Kongresseö verpflichtete sich diesek,l 
Kuba in Beziehung zu den Ber. Stac- 
ten eine besondere Stellung zu geben; Es war vorgesehen, daß Ruba, nach 
dem es seine Freiheit und Unabhän- 
gigleit erlangt, mit unserem Lande in 
so enger Verbindung stehen werde, daß 
es in gewissen Richtungen an unserer 
auswärtigen Politik theilzunebmen 
hobe; und daraus entstand die noth- 
wendige Folgerung, daß Kuba eben- 
falls an unserer wirtbschastlichen Po- 
litik betbeiligt sein musse. Die Lage 
Kubcks legt uns die Verpflichtung aus« es zu verhindern, daß irgend eines 
fremde Miiiiiirmacht daraus strategisl schen Nutzen zieht. Diese Gründe Zig- 
ben uns veranlaßt. der Finanzpolitit 
Iubcks gewisse Grenzen zu ziehen und 
die Errichtung von Marinestutionen 
u verlangen. "r welche die Unter- sqndlungen no zu den Abschluß er- 

reicht haben. Diese Siationen sollen 
so angelegt werden, daß die Absicht. 
sie gegen Kuba zu benutzen, von vorne- 

» 

herein ausgeschlossen ist. Sie sollenj 
nur gegen äußere Angrisse und als? 
Schutz unserer Interessen in den sub-l 
lichne Gewössern dienen. ? 

Diese unsere Interessen sind infolge 
des Krieges mit Spanien bedeutend- 
gestiegen und werden durch den Bau 
des Panamalanals einen weiteren, so- 
wohl militiirischen als wirthschaftli 
chen Zuwachs erhalten. Die Bewilli-- 
ung der erwähnten Marinestationen 
eitenö der Regierung von Kuba ist 

nz besonders in rniiiriirischer Bezie- 
ng von großer Wichtigkeit siir dir 

Ber. Staaten und als ein Beweis des 
Bertrauenå anzusehen, das Kuba unz 
entgegenbringt. Seit der Einführung 
seiner Unabhängigleit bat Kuba große 

ortschritte gemacht und nimmt unter Peinen Schwester-Republiken eine be- 
vorzuate Stellung ein. Die junge Re- 
publil kommt ihren Verpflichtungen 
uns gegenüber mit großer Treue nach 
nnd dars dasselbe von uns erwarten. 

Der Ihnen zur Annahme unterbrei- 
tete Handeisverirag sichert den Ver· 
Staaten nicht minder große Vortheile 
als die, welcheKuba dgrouåerwachsen 
Eh well-enrem(utnckuuruswellJlllktks- 
sen geopfert. Ein großer Handelsmarlt 
wird uns für unsere Produkte eröffnet, 
ein Marti, welcher dicht vor unserer 
Tbür lieat, der füd unseren Ervort 
überaus wichtig und einer steten 
Ausdehnung fähig ist. Wolltrn wie 
diese Gelegenheit nicht benutzen, so 
würden wir dadurch einen Beweis 

roszer Kurzsichtigteit liefern und Ku 
a zwingen, zu unserem Nachthei! 

Verbindungen mit anderen Ländern 
anzutniipsen 

Dieser Handelsverttag, dessen Be 
stimmungen einer weisen Politik als 
auch unseren wir hschastlichen Jnterezi 
sen gleichmäßig Rechnung tragen wird 
Ieinerandustriezweig schaden und vie 
len Industrien nützen Jn Anbetracht 
der politischen und wirtbschastlixtxcn 
Wichtigkeit des Vertrages der Es sff 
nnng neuerGebiete siir Former, Hand 
werter. Kaufleute und Fabrikanten 
kann der große Nutzen desselben siir die 
Merneinheit nicht in Abtede gestellt Baden Außerdem sind wir veruslich 
tet der jungen Schwester-Republit 
unsern uten Willen zu sei n Wir 
gabeni r die Freiheit urch die 
Bande des Bluts das unsere Solda 
km fisr sie vergossenx durch die Erinne- 
rung an die Weisheit und Ehrlichkeit 
derVerwattungaeamten welche ihr 
den Weg zur eigenen Verwaltung zeiti- 
ten sind wir verpflichtetn ihr auch fer-- 
M It gedeihlic« Mwicklung zu« 

sea, nnd wenn wir dieses thun 
M wir Uns PM. z 
R Erwägnngen veranlaß- ten die Wahl-Izu siir den han«- 

Was mit L 
M des Vertrages dnrch den Senats M W senken den« 

eines- iste- fie käm-wein- san 

Ich Use-wehe Ihnen hiermit den 
Vertrag wie er vom Senat nisten-M 
nnd von der indianischen Regierung 

MFhißen wurde. 
eißek Haus, 10. Nov. 19039 
Jheodore Noolevelt.« 

Auswanderung 
New York, Il. Nov- 

Taufende von Einwandetern, welche 
im Frühjahr nach Amerika lamen, ei- 
len in die alte heimath zurück und vie 
Dampfer, namentlich diejenigen, welche 
nach dein Mittelländischen Meer falk 
ren, sind überfällt Die große Mehr- 
zahl Musik-anderer besteht aus Im- 
lienern, Helen, Slodalen uns Ungarn 
welche infolge der vielen Streite unt 
des Darniederliegens gewisser Indus 
strieiweige keine Arbeit finden können 
und deshalb die Rückreife antreten· 

Millionen- heirath. 
New York. 11. Nov. 

Die Trauung von Man Gvelei, einer 
der reiMen nrnerikanifchen Ort-innen, 
fand mit dem Manne ihrer Wahl- 
Heluv Ihn Jnnesicen dein schien 
We von Roxburglk in der St. 

s Kirche statt und wurde von dem 

chdf Um. C. Doane von All-any 

Angst Der Ceremonie wohnten 
M sie bei. Nach der Trauung 
hielt-r der Vers und die herzogm 
einen Empfang a 

Der Kanalbau. 
Washington 11. Nov. 

Der Präsident, Senalot Hanna und 

niedrere Kabineismitglieder hatten eine 
längere Unierredung welche sich dem 
Vernehmen noch, auf die Vorgänge in 
Panama und den Kanalvertmg beson. 
Ahn-Qui M De Curiiä ein Vertreter 
der Kamlbou esellschest, wohnte dem 
Ansange der nterredung bei. Sena- 
tor hat-a erklärte später, daß der 
Panamatanal unter allen Umständen 
gebaut werden würde. 

Wegen einer Cigarrr. 
Wallace, Jdaho, 11.Nov. 

Am Eingange del Theaters fand 
gestern Abend eine Schieszerei statt, in 
welcher zwei Personen erschossen unv 

zwei verwundet wurden. 
Die Todten sind Dr. W. F. Fims 

und Williarn Cafs, ein Bergmann 
Der Volkskichts Messe-ern und Noli- 
zist Rose trugen Verwundungen da- 
von. 

Der blutige Austritt wurde durch 
Cusf verursacht welcher aus der Gal 
lerie saß und eine Cis-irre tauchen 
wollte. polizist Rose befahl ihm, die 
Cimrre tvegzutbutn und da er sich 
weigerte, nahm ihn der Polizist die 
Cigarre mit Gewalt weg, Cuss ent- 

sernte sich racheschnaubend. Er war- 
tete am Ei ang aus Rose und sobald 
er diesen er iette, begann er zu seuern. 
Der erste Schuß ging sebl und Rose 
machte ebenfalls von seinem Redolver 
Gebrauch. Jn diesem Augenblick ging 
Dr. Jims mit einer Dame vorbei. Er 
wurde von einer Kugel, die wahrschein: 
lich Cuss abgeseuert hatte, in den Kopf 
getroffen und starb aus der Stelle 
Mehrere Polizisten erschienen jetzt auf 
der Seenr. von allen Seiten tnallten 
Schüsse. Die vonCuss abgeseuerten ver- 
wunbeten denPolizeichesMrGooern und 
den Polizisten Rose. All er daraut 
die Flucht ergreisen wollte, wurde ei 
von dem Polizisten Quinn niederge: 
schossen. Er starb nach 15 Minuten 

A u s r u h r. 
Pittsburcn Pa» ti. Nov. 

Jn Donora machte eine Bande Jta 
liener aus einem hinterbalt einen mör 
derischen Angriss aus den Polizist« 
Jsaac Johnson. Von einem Schuß ir« 
Unterleib getrossen, sant er todtlict 
getroffen zu Boden. Die etwa 10 
Köpse starte Bande flüchtete sich unt 
suchte Schutz in der italienischen An 
siedlung. Jn kurzer it machte sicl 
eine Anzahl Bürger a den Weg, un 
die Jtaliener in Hast zu nehmen, doct 
diese verbarritadtrten sich und begrüsz 
ten die Bersolger mit Schüssen. AW 
Dass-H »Holt &#39;Dies-IS obs-- BAUS ;- 
------- -,.-.- ---..,-..- ..»,.·,, .. 

den Unterleib nnd wird schwerlich mi» 
dem Leben davonkommen Schließlict 
gelang es, die Thüren zu etbkechen unk- 
es entstand ein wüthendet Kampf, nnd 
dessenBeendigung fünf Jtalienet zu Ge 
fangenen gemacht wurden, während dn 

"anderen sich flüchteten Das Gefäng 
niß, in welchen die Gefangenen sitzen 
wird von der Polizei bewacht, da mer 
befürchtet, daß die entrüsteten Bürge- 
ein Lynchgeticht in Stene fetzen wüt 
den. 

Von der Ansstellung. 
St. Louis, U. Nov. 

Der AnsstellungsRommissät Chris. 
W. Kohlfaat ift von seiner Reife nach 
den standinavifchen Ländern zurückge- 
kehrt. Wie er sagt, werden moner 
Gustaf non Schweden und Krone-eins 
Friedrich von Dänematk zum Besuch 
der Ausftellung nach St. Louis koni- 
men und die ftandinavifchen Länder 
werden sich lebhaft an der Ansstellung 
betheiligen. 

E i f e r f u ch t. 
Madifon, Wis» U. Nov. 

Als T Inas thcy gestern Abend 
such Don e lam, fa et den unt-erhei- 
wiheten me Sei etmann im Ge- 
k« Ins-im m. Stettin 

Wut-In luegssdnt sff itt 
WI nr , en peti- 

Tod W 

Der site-res- 
« PM- U. Kos. 

G e n a t. 
Ue It uns des Senats dauerte 

nur 15 unten. Nach der Verlesung 
VII spkschsit des Präsidenten erfolgte 
verwaistes 

sont 
Nach der Verlesung der Präsidenten- 

sotschaft wurde eine Resolution ange- 
nommen, wonach die Meilengeldet der 
Abgeordneten und« Senatoren sofort 
zur Auszahlung gelangen. Der Spre- 
cher ernannte die Repudlitaner Dol- 
zell und Grosvenor und die Demna- 
ten Williams und Butler als ein Co- 
nnte für die Regeln. 

Germanisches Musen m. 

Cambridar. Mass., U. Nov-. 
Das Germanische Museum der Hat 

vard - Universität, dessen Stiftung vot 
Jahren von angesehenen DeutsckyAxne 
ritanern angeregt und von dem deut- 
schen Kaiser und seinem Bruder, dem 
Prinzen Heinrich von Preußen, mit 
sreigebiger Hand gefördert worden ist 
wurde heute feierlich eingeweiht und sei- 
ner Bestimmung übergeben. Dit 
werthvollen Geschenke des Kaisers wur- 
den der Universität und der Germani- 
schen Museums Gesellschaft heute Dok- 
dern Baron von dein Busche Hadrsn 
hausen, dem ersten Selretär der deut- 
schen Botschaft, formell übergeben unt 
vom Präsidenten Eliot Namens des 
Universität, vom Präsidenten Kunc 
Francke Namens des Mustan unt 

svon Carl Schutz Namens der Gesell: 
schaft angenommen Bei den Feierlich- 
leiten, die in dem neuen Vorlesunasi 
Saale stattfanden, präsidirte Professot 
von Jagrmann. In seiner Eröffnungs- 
Rede sagte er, daß der Zweck des Mu- 
seums darauf ausgebe, »unseren Sirt- 
deuten einen Beatiss tu neben von dem 
was Deutschland in der moderner 
Kultur vertritt, wag seine Jdeale wa- 
ren und was es zu den besten intellek: 
tueklen Errungenschaften der Welt bei: 
getragen bat«. Baron von dem Busche haddenhausen iibergab demnächst vie 
Geschenke des Kaisers mit der folgender 
Ansprache: 

Jch schätze mich grünlich, mit dieses 
s formellen Uebergabe des kaiserlichenGe 
! schentes die Ankiindigung von zwei wei 
f teren Geschenken zu verbinden, die für 
Zdie harvard - Universität bestimm- 
; sind. Jni April vorigen Jahres, naik 
sder freundlichen Aufnahme, die Seine 
s königliche hoheit der Prinz Heinrrck 
kbon Pkeußen seitens des Volkes der 
s Ver. Staaten gefunden hatte, bildete 

sich in Berlin ein Cornite von hervorra- 
genden Männern der Wissenschaften 
der Kunst, der Literatur und der Fi 
nanzen mit der Absicht, die Gabe des 

s Kaisers durch eine solche des deutscher 
s Volkes zu eraiinzen Das Comite 

welches Namen wie Virchonx Mommser 
—- Beide leider jetzt dahingeschieden — 

Paulsen. Schöne, Lessing, Wildenbruek 
einschloß, entschied sich fiir eine Samm« 
lung galvanoplastischer Reproduktio- 
nen repräsentativer Werke deutscher 
Golf- und Silberarbeit vom lö. bit 
zum Ende des 18· Jahrhunderts-. Diese 
kostbare Sammlung, bestehend aus 3( 
großen und mehr als 20 kleineren Stil 
eken, sämmtlich Muster der besten Ar 
beit dreier Jahrhunderte, ist jetzt bei 
nahe fertig, und ich bin ermächtigt 
heute die Mittheilung zu machen, das 
diese Gabe des deutschen Volkes un 
das Ende dieses Jahres im Beside dei 
Harbard Universität sein wird. 

»Es ist im höchsten Grade erfreulich 
daß noch eine andere Seite deutscher 
Lebens durch ein Geschenk dargestell« 
werden wird, das aus Jhrer eigener 
Mitte hervorgeht. Jch beziehe mich air 
die höchst willkommene Gabe von 10,- 
000 Büchern über die Geschichti 
Deutschlands und die deutsche Kultur 
welche Professor Archibald Cari 
Covlidge fiir die arvard - Universität 
bestimmt hat als ndenken an den Be- 
such, den der Prinz heinrich von Preu- 
ßen der Universität im Jahre 1902 ab- 
stattete. Sowohl Seine Maiestiit der 
Kaiser als auch dessen Bruder, Sein- 
königliche Hoheit Prinz Heinrich 
empfinden lebhafte Genugthuun ok 
dieser Anerkennung ihres Jntere es arl 
der Sache, die uns heute hier vereinigt 
und ich habe die Ehre, der Ueberbringer 
ihrer Wetthschätzung und ihres Dankes 

— zu sein« 
H Professor Eliot dankte Namens der 
s Universität Er gedachte »der hochsins 

nigen und bedeutsamen That des deut- 
schen Kaisers, einer That, die einzig da- 
stehe in der Geschichte dieser Universi- 
tät, ja, in der Geschichte des gest-munter 
Etsiehungswesens.« 

Vom Arbeitsmarkt 
Denvey Col» U. Nov. 

Der Streit der Kohlengräber in 
Coloeado hat größere Ausdehnung-n 
angenommen, als anfänglich vermuthet 
wurde. Jn Los Animas Connty, 
dem hauptkampfplatz, sind von 8000 
Koblengtäbern nur 100 an der Ar- 
beit. Auch in New Mexico sollen be- 
reits 80 EProzent der Koblengrsber 
feiern. Es sen-d bis jeht keine Un- 
ruhen vorgekommen 

New Castlr. Pa» Il. Nov. 
Die «Shenango Ttn Plate Co.« 

hat die Arbeit wieder aus enominen 
und 2500 Arbeiter waren te wie- 
der thiitis 
Posinretsier für Si. Los-it 

Washingtow Il. Nov. 
Frank Wyomi, ein Bruder des Ge- 

neral · Arztes syst-an vom Mariae- 
lalsMJourdeheute II Winstsmisermntn 

W 
um«-t- sum-, 

Gelt lenkte Zelt lchllel das tzseillds 
rlge sind II deren H. L. Uesbmosy 
sc Rats lo. Gl» harrtsdarg, Po , 

nur zsel bis drel stunden ln den frühen 
Rachtsinnsesy Dem den Eltern viele 
lchlaflale Nackte bereitete; dle Mutter 
eln Masenlelden thtes Llelslings befürch- 
tend, gab thtn ein halbes Tafelchen 
Chamberlaln’a Magens nnd Leder-Ta- 
felchen, welches das sind beruhigte nnd 
es bald daran in einen gesunden, ttefen 
Schlaf veriepte. Zwei Schachteln die- 
ser Arznet haben etne vollständige Kur 
bewirkt nnd das sind ist fest ftark nnd 
gesund. Verkauft bei Ol. W. Vachheit. 

« Wir haben einen großen Vorrath 
neuer Pramienbllcher erhalten, welche 
wir jedem unserer Idonnenten gratta ges- 
ben, wenn sie ihr Abpnnement auf ein 

Jahr lnt Voraus bezahlen. Es tft für 
Jeden von Vertheil, feine Zeitung im 
Voraus zu bezahlen, denn bezahlen muß 
er sie doch einmal und wenn er es be- 
sorgt hat, dann ist er damit fertig und 
hat keine Schulden, auch erhält er cme 

hübsche Prämie grattg. Die neu erhal. 
tenen Prämiendücher enthalten Interes- 
fante Kriminalgefchtchtem Fahnen und 

Abenteuer, Gefchtchten aus dem Trans- 
vaal u. f. rn· Die Ltfte publtztren wir 
annfesndtn nn sind&#39;s-»- gIesssn Pia-se fu«-Is- 

ren wir hier einige der Titel an: »Unier 
Freibeiitern;« »Gesahrvolle Buhnen;« 
»Der Verraih von Ladysniiih;« »Im 
Kampf uin die Freiheit;« »Der Spion;« 
»Die Goldgräder von Transvaal;« »Ist 
gefährlicher Mission;« »Unter falscher 
Flagge;« »Dein Feinde uerrathen;« 
»Der Nachtwandler;« »Verworrene 
Psade« und andere. hiesige Abonnem 
ten können slch die gewünschten Bücher 
in unserer Office aussuchen und aus- 

wärtige Leser ersuchen wir bei Clnsens 
dung des Idonneinenisgeldes sieis anzu- 
geben, welches sle wünschen. Bei der 
Auswahl bitten wir die an anderer Stelle 
publizirte Liste zu berücksichtigen. 

Für starke Erfüllung. 
Heiden Sie sich stark erkaltet, so be- 

düifeii Sie einer guten zuverlässige-i 
Medizin, wie Chainderlain’g Husiem 
Miiiel, die lsrkäliung Fu lösen und lin- 
dern und die Relzdarkell und Entzün- 
dung der Kehle und der Lungen Fu be- 
sunsiigeii Die besäiisitgenden und hei- 
lendenBesiandiheile dieses Heilmittelo 
nnd die schnellen Hellungen, die es de- 
wziki· machen es überall beliebt. Bei- 
kiuil del A. W. BuchhetL 

seelsnstssts dates-russender Ozert Idee 
Taine in use-i Gouv-is unt die Gelchdtie lur ein alt eis- 
bliriu Haue von ielldein fina- iellen Stand zu leiten. 
Ein durchsänqlses »denn-fide· cchengebnlt can IIO 
tnii allen Ausgaben per Edeck seden Montag Um- Haupt- 
nuoriier sue bezahlt Geld Zier Ausgaben »welche-lieu 

ugl sdresiirlsi anpert dei. Plane-geh ist Carlos- 
ldq«. tkhleaao F 

Kalender für1904 
gerieben eingetroffen: 

Ter Lahrei Hintende Bote .. .. .. .. 20c 

Derselbe, große Ausgabe« .. .. .. »nur 
Ter NeuesWelealenden .· .. ..20c 

Negenedurger Matten-Kalender .2."-c 

XII-holt Euch einen oder mehrere 
dieser Kalender iii unserer Olstrr. 

WITH-IV HWT YOWMMEZ 
THIS sind die Eigenschaften die man findet m 

Dtck sc BroS Oumcy Bier 
welches unübmrefsiich ist in jeder Beziehung ian siii infolgedcssen bu allen 
Ren-sein eines guten Tropfens der allergrößtm Vettebtheit erfreut 

« — 

( ; N 114 Nord Locqu Straße, J»-»Q1. K L l N EJ Grund Island-. Nebraska, 
Ekel-Man - Nummer: W) Ugemur für diesen Theil des Staat-g, iü bn Bestel- 
lungen für Faß- und Flaschenbiet in sich-U oder stritten Quantitätm fü- 
Nsh und Fern pro-III auf-. 
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Esie limile Tausende 
be ums-tm- Ik ren- Lielm 

R«-’W.FWILLZZLUHNO 
DR- Ost-PUBLI- 

vos Ostens- 

Behand lang m Ullo pathie, ho- 
möopathie, Elekirizität und 

allgemeiner Inediziw 
Vesutt preis-nich nui vielkeciiges Verlangen 

« am Freiens Grund Jstaap m « « 
schickt von « Vosm bis 2 Nachm- 
UU Köhltt solch und wird alle 
vier Wochen wiedersehen Koniultitt sie 
dieweil Un dem- Gelegenheit habt. » 

It. Ists-til bewbcäakt ihre Franz auf vie Spe ist- 
bebandluag des Krankheiten des sage- dekcdlma Las-, 
Hals sausen, Raums und titulierten-theilen fein-te 
«.11en Womiqu um«- ea unt— Ortuegiichea Its-theilen 
deilbneek Rom ichwmbiuiti Ia den ekimi Stadien. 
Benutme Bis-achtet Roland die-nieder ten-inb, 
Iowa-eh Bemessung Mem-n- imd Im eweibebetchoees 
den Lehmann-mag Heeumlgie passive. sie keiJhHche Krankheit, Ieierenleidnu Krankheiten des Leber Im kle- 
ie, Schwindet eiijdl Ketvoiiuh Unverdaulidskeil Fest 
indi, monqeigafte Abiowieung Ist Wohnsitz Magie-net 
wachstdum be: Linde-. imp» alle ichøäebentiea Krank- 
heiten der Getos-dienen, MikwudQ slomwstse, Rück- 
atmskcummmmkssdieakmnfbmem Zähne-as- ckmiepi 
Re. detzktaukhettem WestekinL Mkteietgeschsnlfh 
statt-m oGene Wand-m sit-setzen tn den kutschen, 

Stamm-esse Metzedfemn en and alle longständtgen 
mathem- peopet behende t. 

stu- Itnd statt-nachtum- 
9ickels, Muskeln. dont-auchlog. kesetsieäem ils-IM- 

len des pas-es, tchleette Cestchtsiatbh Ehe-m get-ge- f0nsüee. Post- Ikatnm Blase-senden Mai-Oel Ists-, 
Weseeichneidem tu ottee Vetter-Ren Mit-r n lasen 
kte Itqtzmlkkungen Institut-sen et Its-the ten, oder 
du Eingehn-en zn vieler tchsdlttdee Redlgtn erhält eis- 

edende Behandlung, veosnvte ruhet-Ins nnd Heilung 
ne Zeit des reden-. 

trankheittn kek Ist-um« Integelatåiss e Menstkacttom 
Man-einst andeutete-ev- Shstmew net-tue desto- 
zteun Nachlaisen des Oefchledlsketseh Ietsek Inf, 
Stett nöt am Jene-icon lett, sonst-Inn kn. cst sell 
uns sie sites ihnen Ue U stte then Leiden zeige-· fest- 
den Wes zur dem-ag. 

steu, see-h Its-tm stnesstdeiy 
fis-te Trätenveeskssctunq behandelt but-It sit fubkutane 
Mnfmtsungttnetssdh ganz absolut Ist-ekle Ins ohne 
den Verlust ums ltomen Blute-L tft eilt thtet esse-en 
Entdeckungen und til ts her That sie sesienfcsuctcste 
nnd ges-II du sites-tu Bett-etliche dieses tontämtltcden 
Hut-neu s k. solt-well hat ihn IijejHen In mehre- 
ren der grämen Hohn-Ums des Landes ausgeübt J- 
tsn heim-blau und kmgnojitang von trat-Weitem 

Amerika-anget- a(o. steht sen-et über tie. Sie hct 
statt O us fand-. Ist-b» etne Ofsice »Ist-eh sofeldft He 
etnen Theil tedet oter nett dn Leb-III- tbtet stete- 
Issttemes oewnn t. fein Indem-un F- m se Ind- 

lnnæ genossen-. Wust-now Unmuths-I nnd oth- 
iqt se einen kostet tue Stimme-« 

Ie. MS cAUIIELL I ccq 
0mnlui. Neb. chicnkm lll. 

sdcetfm site konnte-It IG see klug. such-, 

Ismene states 

nach Sollst-knien und den V- isischett Rot-d- 
weften über hie Grund II and Reute. 

Beginnend den to. September und dau- 
ernd bis zum so. November verkauft dte 
Grund Island zNoute täglich Gott-nisten- 
Ticketi nach allen Punkten in catifpkniem 
Washington und Oregon sowie wiss-entit- 
Benden Punkten tu sehr niedki en Roten. 

ebettiegen m gewissem Ieetitonumeklanbt. 
Für Roten und nähere Information sprecht 
vor denn nächsten Agentån oder wendet Euch 
an S. M. Adsit, G. P. ·, St. Symptme 

MNML 

Neinheiyj 
TRETTITlest unser-Zahl 

vollständig 
iren und ab- 
kt, wem Mo- 
sthlg sind. 

- aus dem he- 
alz, vorzüg- 
n hausen u- 

m a t tel l- 
t Wasser mit 

Sorgfalt 
-ui. 

tatl und ge- 
ll und kann 
ü( Gesunde, welche nach anstrengend-Im W 
Kranke und Schwache, welche verlorene 

klande empfohlen malum-Eine Probe 
ver Jeden über-tagen 

ITORZ Ist-Ums 
OMAHA. NBEI 

k. Diener-. golmlagenten 

W 

Auswan «« 
dem-Hm M old e-« gehst-s Och- 
morszse Iln Ismene Im- esllm .- 

Mtnen Im Noth He lsms m 

hohem mit-m uns an vers-ass- ; 
sie auf Probe Metmuk m H- 
ts Um Sein-IN n h hsute tm 
tum- Qualm. 

UURMAN TA(I(31«J· 
I f. p. sc I. stumman sol· 
Islls Roman-mais- halt 

ich fu« vomäId(g. 

bencisooclom 
Deutscher Arzt 
Im nnd Uns-itzt des de. seco- 

eit-pispual. 

Qfsice über Buchbeits’s Apotheke. 
Denn Inans. s « sed. 

Soeben erschienen! 
23 Jahre III-Fu und Hon- 
nenstpein in Züdsgfriüa 

von Oberst Schuh 

Clkca 550 Seiten, mit 20 Se- 
paratbilbem, emee Karte u. einem 
Schtachtpcan. Elegant gebun- 
dknstk III 

Tit-: ist ein ausgezeichnetes 
Wert und besonders als Festse- 
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